
Ausflug in die Abegg-Stiftung Riggisberg 

Besuch der Sonderausstellung «Zuhause in der Spätantike – Textile Innenausstattung des  

4.–7. Jahrhunderts» und der Abteilung  «Alter Orient» 

 

 

 
Datum: Freitag, 30. Oktober 2026. 

Programm 

Individuelle Anreise mit Auto oder ö.V. 

14.30 Uhr: Treffpunkt in der Eingangshalle der Abegg-Stiftung. 

14.45 – ca. 15.30 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung «Zuhause in der Spätantike – Textile 

Innenausstattung des 4.–7. Jahrhunderts» mit Dominique Wyss, wissenschaftliche Mitarbeiterin der 

Abegg-Stiftung.  

Kurze Pause. 

15.45 – ca. 16.30 Uhr: Führung durch die Abteilung «Alter Orient» mit Fokus auf den aktuellen 

Forschungen zu ausgewählten Objekten mit Alexandra Küffer, Ägyptologin/Kulturanthropologin.  

Anschliessend besteht die Möglichkeit, die Sonder- und Dauerausstellungen individuell zu erkunden. 
Die Abegg-Stiftung schliesst um 17.30 Uhr. Das letzte Postauto fährt um 17.33 Uhr. 

 
 



Zu den Führungen 

Die Abegg-Stiftung ist in erster Linie für ihre reichen Bestände an Textilien aus Europa, dem Orient 

und Zentralasien bekannt. Das Sammeln, Konservieren und Forschen an historischen Textilien stehen 

im Zentrum der Aktivitäten des kunstwissenschaftlichen Institutes, das 1961 vom gebürtigen Zürcher 

Werner Abegg und seiner aus New York stammenden Gattin Margaret gegründet wurde. Die Abegg-

Stiftung präsentiert alljährlich eine Sonderausstellung, die sich heuer mit der textilen Ausstattung 

spätantiker Wohnräume befasst.  

Während von den spätantiken Wohnräumen meist nur noch die Grundmauern vorhanden sind, 

haben sich dank des trockenen Wüstenklimas in Ägypten herausragende Zeugnisse der textilen 

Innenausstattung des 4. bis 7. Jahrhunderts erhalten. Eine repräsentative Auswahl solcher Textilien 

wird in der neuen Sonderausstellung gezeigt. Wandbehänge, Vorhänge, Polster und Decken ver-

liehen den Räumen eine luxuriöse Atmosphäre. Sie dienten als Sichtschutz und Dekor, boten Wärme 

und Bequemlichkeit, zeugten von Bildung und Geschmack. Mit ihnen wurden Reichtum und soziale 

Stellung zum Ausdruck gebracht. Die Sonderausstellung gibt einen lebendigen Einblick in die da-

malige Wohnkultur und die Verwendung der kostbaren Textilien als Luxusgüter und Statussymbole.  

Die Sammlungen der Abegg-Stiftung umfassen neben den Textilien auch Objekte aus frühen Kulturen 

des Mittelmeerraumes und Vorderasiens, wie Ägypten, Persien, Assyrien und Anatolien, die in den 

1940er Jahren von Werner und Margaret Abegg in New York erworben worden sind. Diese Exponate 

wurden aufgrund ihrer Ästhetik ausgewählt und widerspiegeln die persönlichen Vorlieben des 

Paares. Jedes der Exponate besticht denn auch durch die verwendeten Materialien und die 

meisterhafte Ausführung.  

Die Führung durch die Abteilung «Alter Orient» stellt die herausragendsten Exponate der kleinen, 

aber feinen Sammlung antiker Objekte vor und geht auf aktuelle Forschungsthemen ein. 

 

 



Allgemeine Informationen 

Kosten: CHF 30.- pro Person für die Führungen zuzüglich Museumseintritt CHF 10/ermässigt CHF 5, 
freier Eintritt mit Museumspass. 
Der Museumseintritt wird von jedem Teilnehmenden individuell gelöst.  
Den Betrag von CHF 30.- für die beiden Führungen bitte mit TWINT 079 284 22 48 überweisen; wenn 
dies nicht möglich ist, kann dieser am 30. Oktober in bar gezahlt werden. Bei kurzfristigen 
Abmeldungen fällt ein Betrag von CHF 20.- p.P. an. Vielen Dank für Euer Verständnis! 

Max. Teilnehmerzahl: 20 Personen (nach Eingang der Anmeldung). 

Anmeldung: Bis 14. August 2026 unter Betreff «Abegg-Stiftung» mit Angabe des Namens und der 
Anzahl Personen: info@niletimes.ch  

Adresse der Abegg-Stiftung: Werner Abeggstr. 67, 3132 Riggisberg.  

Informationen zur Abegg-Stiftung: https://abegg-stiftung.ch/ 

Anfahrt mit Auto: 

Autobahnausfahrt A6: Rubigen/Belp. Parkplätze bei der Abegg-Stiftung sind vorhanden.  

Anreise mit ö.V. ab Bern: 

13.42 Uhr: Abfahrt S-Bahn ab Bern bis Toffen. 

13.57 Uhr: Ankunft in Toffen. Umsteigen auf das Postauto; Haltestelle gegenüber vom Bahnhof 

Toffen.  

14.03 Uhr: Abfahrt Postauto, über Riggisberg Post zur Abegg-Stiftung. 

14.25 Uhr: Ankunft in der Abegg-Stiftung. 

Rückreise mit ö.V. nach Bern: 

17.33 Uhr: Abfahrt Postauto Abegg-Stiftung nach Toffen. 

17.55 Uhr: Ankunft in Toffen. Umsteigen auf die S-Bahn. 

18.01 Uhr: Abfahrt S-Bahn von Toffen nach Bern. 

18.18 Uhr: Ankunft in Bern. 
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